
WIR LASSEN UNS NICHT 
REGISTRIEREN UND 
KRIMINALISIEREN!

Wir, Sexarbeiter_innen, Huren und Prostituierte, die
in Deutschland arbeiten, protestieren hiermit gegen

die von der Bundesregierung geplante
Registrierung.

WIR LASSEN UNS NICHT KRIMINALISIEREN!

Wir fordern die Abschaffung der Sperrbezirke 
und vollständige Entkriminalisierung der 
Sexarbeit. Nur wenn Sexarbeit so legal ist, wie 
andere Berufszweige auch, können wir uns 
effektiv gegen Ausbeutung wehren und 
selbstbestimmt arbeiten.

Wir arbeiten für unseren 
Lebensunterhalt, für den 
unserer Kinder und Familien. 

Wir sind keine Kriminellen! 
Wir haben ein Recht auf freie 
Berufsausübung! 

Wir lassen uns von keiner Behörde sagen,
ob wir „die nötige Einsichtsfähigkeit“ 
für unseren Beruf haben – wir wissen 
sehr gut, was wir tun und warum! Wir 
sind weder krank noch schwachsinnig, 
wir brauchen niemanden, der für uns 
entscheidet.

Wir brauchen keine staatliche
Überwachung zu unserem angeblichen

Schutz, die nur zu Bußgeldern und
Kriminalisierung führt! Der Staat hat

kein Recht, Bewegungsprofile von uns zu
erstellen und uns auf Schritt und Tritt zu

überwachen.

Wir werden ganz sicher keinen „HURENAUSWEIS“ mit uns
herumtragen und Betreibern und Kunden nach Belieben

vorzeigen. Wir brauchen auch keine Zwangsberatung zu
„Ernährung“ und „Drogengebrauch“. Diese Vorschläge

sind stigmatisierend und diskriminierend.

Wenn es der Regierung ein so großes Anliegen ist, uns zu helfen, dann soll sie dafür 
sorgen, dass Migrant_innen mehr und bessere Arbeitsmöglichkeiten  in 
Deutschland haben, dass es bezahlbaren Wohnraum gibt, dass Gewerkschaften 
gestärkt werden, damit die Löhne steigen, und Frauenarbeit besser bezahlt wird.

Eine Kampagne von unabhängigen Sexarbeiter_innen mit Unterstützung von Hydra e.V., BesD e.V. und BSD e.V.



ICH WILL MICH NICHT REGISTRIEREN LASSEN!
Ich bin Sexarbeiter_in und erkläre hiermit meinen Protest gegen die von der Regierung geplante behördliche
Registrierung. Diese Maßnahme ist stigmatisierend und treibt uns in die Illegalität, was wir nicht akzeptieren werden.
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Eine Kampagne von unabhängigen Sexarbeiter_innen mit Unterstützung von Hydra e.V., BesD e.V. und BSD e.V.

Ausgefüllte Unterschriftenlisten bis Ende August senden an: Hydra e.V., Köpenicker Str. 187/188, 10997 Berlin
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